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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis �Membran- und Feinfiltration“ im Technischen Komitee �Was-
seraufbereitungsverfahren“ erarbeitet. Es dient als Grundlage für Planung, Bau und Betrieb von Membran-
filtrationsanlagen zur Partikelentfernung innerhalb der Trinkwasseraufbereitung.

Es erläutert die spezifischen Begriffe, beschreibt die Verfahrensprinzipien, die Spül- und Reinigungsver-

fahren sowie die Einflussgrößen, deren Kenntnisse für Planung, Bau, Betrieb und Instandhaltung erforder-

lich sind.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 213-5:2005-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Überarbeitung und Aktualisierung aller Abschnitte

b) Aufnahme der Integritätstests

Frühere Ausgaben

DVGW W 213-5:2005-06

DVGW W 213-5:2013-10
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